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Niestetal – „Die Erstauflage gibt es somit am Dienstag, 5. März“, kündigen
Susann Philipp und Sabine Schmidt vom Nachbarschaftsverein Niestetal an.
Der Markt soll von 15 bis 20 Uhr Besucher anlocken.

Startseite Lokales Kreis Kassel❯ ❯

Der große Platz vor dem Niestetaler Rathaus ist ideal für buntes Markttreiben geeignet. Sabine Schmidt (links) und
Susann Philipp vom Nachbarschaftsverein organisieren zusammen mit weiteren Mitstreitern gerade den ersten
Feierabendmarkt in Niestetal, der am Dienstag, 5. März, stattfinden soll. © Boris naumann

In Niestetal wird es schon bald einen Markt geben – und zwar einen
Feierabendmarkt, der ab März stets am ersten Dienstag eines Monats auf dem
großen Rathausvorplatz an der Heiligenröder Straße stattfinden soll.
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Vorbereitungen laufen auf Hochtouren

Die Vorbereitungen für die Erstauflage laufen bereits auf Hochtouren, es
wurden sogar schon einige Marktbeschicker gewonnen. „Wir haben schon
etwa zehn Zusagen erhalten“, sagt Philipp.

„So wie es aussieht, werden möglicherweise 15 Stände auf den Marktplatz
passen.“ Interessierte Marktbeschicker könnten sich noch beim
Nachbarschaftsverein unter feierabendmarkt-niestetal.de oder per E-Mail unter
info@nachbarschaftsverein-niestetal.de melden und bewerben.

Bunter Markt mit Möglichkeiten zum Einkaufen,
Geselligkeit und Kulinarik soll entstehen

Die Idee dabei ist, in Niestetal nicht etwa einen gewöhnlichen Wochenmarkt zu
etablieren, sondern einen bunten Markt, der Möglichkeiten zum Einkaufen wie
auch Geselligkeit und Kulinarik unter einen Hut bringt.

„Nette Leute und Nachbarn treffen, gemeinsam schlemmen und genießen,
regionale Produkte kaufen – und das alles gemütlich zum Feierabend“, fassen
Philipp und Schmidt zusammen. Auch Kinder sollen auf ihre Kosten kommen.

Mit anderen Worten: Neben den üblichen Marktständen wird es auch Stände
geben, die diverse Köstlichkeit für den Vor-Ort-Verzehr anbieten.

Auf Rathausvorplatz werden Biergarten-Garnituren
aufgestellt

Damit das auch gut funktioniert, werden auf dem Rathausvorplatz Biergarten-
Garnituren aufgestellt, die zum Verweilen einladen. „Vom Land haben wir dafür
sogar Fördermittel für die Anschaffung eines großen Sonnenschirms
bekommen, unter dem wir dann die Bierbänke aufstellen können“, sagt
Schmidt. Der Schirm wurde bereits angeschafft und wartet auf seinen ersten
Einsatz am 5. März.



Drum herum werden dann die Marktstände aufgebaut. Das Angebot ist schon
jetzt – also noch in einer frühen Planungsphase – sehr ansehnlich.

Neben typischen Angeboten wird es mediterrane
Feinkost geben

So wird es neben wochenmarkttypischen Angeboten wie Obst und Gemüse,
Fisch, Käse, Wurst und Kaffee und Naturkosmetik auch diverse Köstlichkeiten
geben. Mediterrane Feinkost zum Beispiel, oder Wild-Bratwurst und Jagdwurst
vom Grill. Auch die klassische Currywurst ist im Programm, wer will auch mit
Pommes vom Bio-Hof.

Spießbraten, Pulled Pork und Chicken Chips runden das fleischliche Angebot
ab. Veggie-Burger und Kartoffel-Puffer sowie weitere pflanzliche Kost gibt es
ebenso. Und um das alles abzurunden, gibt es diverse alkoholfreie Getränke,
aber auch Bier, Weine aus der Pfalz und ein Coctail-Taxi.

Kasseler Zauberer Fabian wird Groß und Klein
beeindrucken

Und nicht zuletzt kommen auch die vor allem bei Kindern sehr beliebten Spiral-
Kartoffelchips auf den Teller. „Überhaupt haben wir den Kasseler Zauberer
Fabian Regenbogen engagiert, der Klein und Groß zu beeindrucken weiß“,
sagt Philipp.

Bevor es am 5. März losgeht, werden alle angemeldeten Marktbeschicker noch
einmal zu einem Info-Treffen eingeladen, um Details zu klären (Standplätze,
Strom, Wasser, etc.).

„Im Grunde haben wir uns den Kaufunger Feierabendmarkt zum Vorbild
genommen, der dort Am Brauplatz von April bis Oktober an jedem letzten
Donnerstag eines Monats abgehalten wird“, sagen Philipp und Schmidt.
Deshalb sei der Markttag in Niestetal nun auch auf den ersten Dienstag eines
jeden Monats gelegt worden, um Terminkonflikte zu vermeiden. (Boris
Naumann)



Kommentare

Nachbarschaftsverein gegründet

Die Idee, in Niestetal einen Markt zu etablieren, wurde schon Ende 2019
geboren. Damals wurde das Bürgerbeteiligungsprojekt „Grün, sozial, smart –
unser bestes Niestetal“ aus der Taufe gehoben, aus dem mehrere AGs
hervorgingen – darunter auch die AG Wochenmarkt. Corona hatte die AG-
Arbeit jedoch ausgebremst, sodass erst 2023 das Thema wieder in Angriff
genommen wurde .Inzwischen wurde aus dem Wochenmarkt ein
Feierabendmarkt und aus der AG entwickelte sich der Nachbarschaftsverein
Niestetal, der am 14. August 2023 gegründet wurde. Neben dem
Feierabendmarkt plant der Verein in Zukunft weitere Freizeit- und
Kulturangebote zur Steigerung der Lebensqualität in Niestetal. „Wir freuen
uns sehr über neue Mitglieder, Ideen und Anregungen“, laden Susann Philipp
und Sabine Schmidt zum Mitmachen ein. Auch die Gemeinde Niestetal
unterstützt den noch jungen Nachbarschaftsverein. So soll ihm unter
anderem schon bald ein Raum im Gemeindezentrum als Anlaufstelle zur
Verfügung gestellt werden. „Es ist einfach nur klasse, dass unsere damalige
Initiative jetzt Früchte trägt und ehrenamtlich ein solches Angebot geschaffen
werden kann“, sagt Bürgermeister Marcel Brückmann.


